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Bei einer interreligiösen Veranstaltung mit dem Titel « gemeinsam leben – 
gemeinsam feiern – Fest der Religionen» am Campus der Religionen in der Wiener 
Seestadt Aspern bekräftigten Vertreterinnen und Vertreter der Kirchen und 
Religionsgesellschaften am Sonntag, 7. September 2025 ihren Willen zur 
Zusammenarbeit und zum gemeinsamen Einsatz für den Frieden.

 
Der Vorsitzende des Campus der Religionen, DI Harald Gnilsen wies auf das hin, was in den vergangenen 10 Jahren an 
Miteinander zwischen den Religionsgemeinschaften gewachsen ist. Die Religionen sind mitten in der Gesellschaft und ihr 
Ziel ist es, der Welt zu zeigen, dass die unterschiedlichen Religionsgemeinschaften mit Respekt und Vertrauen miteinander 
leben können. Ein Umstand, der auch vom Wiener Bürgermeister und Landeshauptmann Dr. Michael Ludwig stets 
gewürdigt wird. Der Vertreter der Neuapostolischen Kirche, Hirte W. Hessler moderierte die Veranstaltung und stellte das 
Motto des Festes in den Mittelpunkt: «Im Titel dieser Veranstaltung ist der Kern dessen enthalten, was den Campus der 
Religionen ausmacht, was ihn einzigartig macht: wer miteinander lebt, kennt einander, weiß, was dem anderen Sorge macht 
und was ihn freut, was ihm / ihr Kraft und Zuversicht gibt. Und diese Energie und Zuversicht sind Grund zur Dankbarkeit, 
zum Feiern. In diesem Sinne feiern wir als Religionen miteinander. Wir feiern die Entstehung eines geistigen Gebäudes des 
gegenseitigen verstehen Wollens, der Unterstützung und des füreinander Einstehens».

Ausdruck dessen waren die Gedanken der Vertreter der Religionen zum Thema «Zusammenleben», wobei als besonderes 
Zeichen der gegenseitigen Wertschätzung die Aussage einer Religionsgemeinschaft jeweils von einem Vertreter einer 
anderen Religion vorgetragen wurde, was bei den Besucherinnen und Besuchern des Festes sehr positiv aufgenommen 
wurde. 
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